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Aktuell betreute Flächen durch Denner & V.I.N.C.A
 

29 Flächen 
mit rund 181 Hektar



Flächengröße und Tierbesatz
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Langfristiges Perspektive

Erfahrungen mit Weidetierhalter 
 



Was funktioniert aus Naturschutzsicht am besten
 

▪ Großherbivoren (Pferd, Esel, Rind) 

▪ Mischbeweidung  

▪ Große Flächen besser als kleine 
Flächen zum Handeln



Beweidung – nicht immer reibungsfrei

▪ Schwierigkeiten zur Etablierung von Großherbivoren - 
Unvorstellbarkeit 

▪ Konflikte mit der Jagd – Thema Passierbarkeit Zaun/ 
Subjektive Störungsempfinden

▪ Tierschutz – Anzeigen aufgrund Tierliebe/Unterstand

▪ Erholungssuchende – Nutzungsdruck, Hunde, 
Vandalismus

 



• Information durch Schilder notwendig 
• Beweidung mit Rindern und Ziegen funktioniert gut
• Große Flächen brauchen große Tiere oder Viele 
• Frühe Einbindung der Gemeinden und Jagd essentiell
• Aufklärung der Bevölkerung 
• Abklärung mit ÖPUL/AMA über Flächen
• Regelmäßiger fachlicher Austausch über aktuelle Erkenntnisse 

zur naturschutzfachlichen Beweidung mit SV und Kolleg*innen
• Langfristiges Monitoring

Lessons learned
 



• Informationsschilder zur Beweidung mit amtlicher Aussenwirkung
• Professionalisierung der Beweidungsinitiaiven, um eine langfristige 

Sicherung 
• Gewährleistung des Flächenzugriff (Naturschutzgebiet vs. FFH-

Gebiete)
• Frühere Information der Jagd (Bewusstseinsbildung), mit LJV bei 

Bedarf
• Zugriff auf Waldflächen für Waldweide
• Regelmäßiger Austausch und Workshop mit SV und 

Entscheidungsträger
• Biodivfond Projekte über Land
• Vorfinanzierung für LE Projekte

Ausblick  - Wünsche 
 



Wilde Weiden Weinviertel 
 



⚫ viele naturschutzfachlich bedeutende Flächen

⚫ kaum tierhaltende Betriebe

⚫ Beweider hören auf bzw. finden keine Nachfolger

⚫ Erfolge von Vorarbeiten und Pflegemaßnahmen sind 
gefährdet

⚫ Naturschutzflächen drohen zu degenerieren

 

Ausgangslage
 



Leader-Projekt November 2023 – März 2024

• Leader-Region Weinviertel Ost
• Land NÖ – RU5

• Stiftung Blühendes Österreich

Wilde Weiden Weinviertel 
 



⚫ Kontinuität durch zentral koordinierte Beweidung
⚫ unterschiedliche Weidetierarten

⚫ große Weideflächen - Weidenetzwerk
⚫ Förderung der Biodiversität – hohe Artenvielfalt

⚫ ganzjährige Dauerweiden
⚫ Megaherbivoren: Etablierung Wisent im Weinviertel

Vision
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Wien
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Hollabrunn

Projektgebiet
 



• Flächenanalyse: Identifizierung und Kategorisierung potentieller 
Weideflächen

• Businessplan: Finanzierungsbedarf, Einnahmemöglichkeiten und 
potentielle Förderungen

• Finanzierung: langfristige Sicherstellung durch Förderungen, 
Vermarktung und Sponsoring

• Rechtsform: geeignete Struktur für Projektanforderungen und 
Beteiligte

Projektinhalt
 



⚫ Verein mit fix angestelltem Personal
⚫ Betriebsstandort Ernstbrunn

⚫ eigene Weidetiere (Schafe, Rinder, Esel, …)
⚫ eigene Infrastruktur (Winterquartier, Weidezelte, etc.)

Ergebnisse (Auszug)
 



⚫ Fokus naturschutzfachliche Beweidung, aber auch als 
weitere Standbeine:

➢ PV-Flächen
➢ Ausgleichsflächen

Ergebnisse (Auszug)
 



⚫ sehr hoher Zeitaufwand für Vorbereitungen
⚫ Investitionen, mind. € 300.000,--
⚫ Vorfinanzierung (v.a. Gehälter)

Herausforderungen und Schwierigkeiten
 



⚫ Regionaler Entwicklungsverein Leiser Berge (REV) wird 
Träger

⚫ viele Details noch offen (z. B. Ankauf Geräte, Besitz 
Weidetiere, etc.)

aktueller Stand
 



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit
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